
 

Präambel 

 

Die D3G verfolgt als eingetragener Verein satzungsgemäß gemein-

nützige Zwecke. Zur Anerkennung der Gemeinnützigkeit müssen die 

Grundsätze angemessener Mittelverwendung beachtet werden, da 

unangemessene Aufwendungen zur Aberkennung der Gemeinnützig-

keit mit allen steuerlichen Konsequenzen führen können. 

 

1. Allgemeine Regelungen 

 

1.1. Geltungsbereich 

Diese Reisekostenrichtlinie gilt für alle D3G-Mitglieder und natürliche 

Personen ohne D3G-Mitgliedschaft, die nach entsprechender Beauf-

tragung durch den D3G-Vorstand oder die Mitgliederversammlung 

besondere Aufgaben für die Gesellschaft wahrnehmen, etwa im Vor-

stand, in den Kommissionen, den Fachgruppen oder in der Tagungs-

vorbereitung. 

 

1.2. Erstattungsfähige Reisekosten 

1. Die D3G erstattet Reisekosten, die nach Beauftragung und in 

Erledigung satzungsgemäßer Aufgaben entstehen. 

2. Dabei handelt es sich insbesondere um Reisekosten, die ent-

stehen für  

a. Sitzungen des Vorstands 

b. Sitzungen auf Einladung des Vorstands 

c. Reisen zur Erledigung von Aufträgen des Vorstands 

d. Sitzungen der Fachgruppen und Kommissionen in Ab-

stimmung mit dem Vorstand 

 

2. Verfahren 

 

2.1. Antragstellung 

1. Formgerechte Beantragung unter Verwendung des Formulars 

„Antrag zur Reisekostenerstattung“ unter Angabe des Anlas-

ses der Reise. 

2. Bei der Reiseplanung ist das Wirtschaftlichkeitsgebot zu be-

achten und daher nach Möglichkeit der günstigste Reiseweg 

und das günstigste Verkehrsmittel zu wählen. 

3. Bei Reisen mit der Bahn sind die Kosten für eine Fahrkarte 

der 2. Klasse erstattungsfähig. Fahrkarten 1. Klasse können 

erstattet werden, wenn bei Sonderpreisen der Fahrpreis den 

für ein Ticket 2. Klasse nicht übersteigt. Fahrten 1. Klasse 

mit einer BahnCard werden in Höhe einer Bahnfahrt 2. Klasse 

ohne BahnCard ebenfalls erstattet. 
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4. Entsprechend den Maßgaben von Abs. 2.1.3. können auch 

Flugtickets in der Economy Class, wenn der Preis den für ein 

Bahnticket 2. Klasse nicht übersteigt, erstattet werden, oder 

wenn eine zeitlich angemessene Bahnverbindung nicht zur 

Verfügung stand. 

5. Bei Reisen mit dem PKW sind Kosten in Höhe einer Bahnfahr-

karte 2. Klasse für die entsprechende Strecke erstattungsfä-

hig. 

6. Reisenebenkosten (Parkgebühren, Taxi, ÖPNV) werden bis zu 

einem Betrag von 50,00 Euro je Reise erstattet. 

7. Übernachtungskosten sind bis zu 100,- € pro Nacht und Per-

son erstattungsfähig. Wird das Frühstück nicht extra ausge-

wiesen, muss die Rechnung gemäß steuerrechtlicher Vorga-

ben um 4,80 Euro gekürzt werden. 

8. Je vollem Kalendertag Abwesenheit können 24 €, je angebro-

chenem Kalendertag von mehr als 8 Stunden Abwesenheit 

können 12 € Verpflegungspauschale steuerfrei erstattet wer-

den. Wurden die Kosten für Mahlzeiten von der D3G über-

nommen, so sind die Pauschalen um 9,60 € je Mahlzeit zu 

kürzen, je Frühstück um 4,80 €. 

Beispiel: Abreise Freitag 18:00 Uhr (6 Stunden bis 24:00 

Uhr), 2 Übernachtungen mit Frühstück zu Lasten der D3G, 

Mittagessen am Samstag von der D3G gestellt, Rückkehr am 

Sonntag um 18:00 Uhr. In diesem Beispiel fällt eine Verpfle-

gungspauschale von 24 € für den Samstag und eine von 12 € 

für den Sonntag an. Davon werden 2 Frühstücke und 1 Mit-

tagessen abgezogen, so dass ein Erstattungsbetrag von 

16,80 € verbleibt. 

9. Abweichungen oder Ausnahmen von den unter (1) – (8) auf-

geführten Bestimmungen bedürfen in jedem Fall einer Ge-

nehmigung des Vorstands auf der Grundlage eines begründe-

ten Antrags. 

10. Anträge auf Erstattung der Reisekosten sind zeitnah nach der 

jeweiligen Veranstaltung einzureichen. Der Anspruch auf Er-

stattung verfällt, wenn kein Antrag auf Erstattung innerhalb 

einer Frist von drei Monaten geltend gemacht wird. 

 

 

Der Vorstand 


